
Geschäftsbericht ÜSSA 2023 
 
Die Fachstelle überregionale Schulsozialarbeit Surbtal (ÜSSA) erlebte mehrere Highlights 
im 2023. 

• Positiver Fokus Lehrpersonen = „die etwas Andere Box“ 

• Erlebnis-Elternabend zum Thema „Selbstwirksamkeit – eine wichtige Lebenskompetenz, 
um alltägliche Herausforderungen zu meistern“; geleitet durch Erlebnispädagoge Daniel 
Busslinger (Mai 2023) 

• Zuwachs des Schulstandortes Primarschule Schneisingen und Einführung der ÜSSA ab 
August 2023 

• Personelle Erweiterung durch den neuen Schulstandort. 
 
Personelles: 

• Selina Füglister ist neu zum Team ÜSSA dazugestossen und seit August für die 

Kreisschule Surbtal, Schulstandort Sereal mit 35% zuständig 

• Nicole Ruppli ist neu seit August an der Primarschule Schneisingen mit 20% und hat den 

Schulstandort Kreisschule Surbtal, Sereal Lengnau an Frau Füglister abgegeben. 

 

Angaben zur Fachstelle ÜSSA: 

• Seit August hat die ÜSSA insgesamt 225 Stellenprozente exkl. der Leitungsfunktion (30%). 

• Die ÜSSA bietet an 7 Schulstandorten (5 Primar & 2 Oberstufen) ihr Angebot an 

• Seit August ist die ÜSSA für ca. 1'200 SuS zuständig 

• Das Team bildet sich mit 5 Personen inkl. der Leitung 

 

Angebot der ÜSSA in Zahlen: 

Die Zahlen der ÜSSA zeigen, dass das Angebot der ÜSSA an den Schulen von Schülerinnen 

und Schülern, von 

Lehrpersonen, Schulleitungen 

und Eltern genutzt wird. Die 

Zusammenarbeit mit den 

Schulen sowie den externen 

Fachstellen sind nach wie vor 

relevant, um die 

Schulsozialarbeit vor Ort 

ausführen zu können.  

Die Anzahl Beratungsstunden 

konnten im 2023 um 5% erhöht 

werden (total 877h), obwohl 

die Anzahl an Personen (total 

273), welche die Beratung 

aufgesucht haben, sich 

verringert hat.  

 

Weiter war die ÜSSA an verschiedenen Anlässen der Schulen präsent, nahm bei 

Lehrerkonferenzen teil, wirkte partizipativ z. T. im Schülerrat mit und bei Projekten, 

Projektwochen. An der Weiterentwicklung und Stabilisierung der Fachstelle ÜSSA sowie die 

Teamarbeit mit ihren Rollen wurden in Fachsitzungen und beim Teambildungstag vertieft und 

bearbeitet. Zudem war die ÜSSA wieder mit «Bike to Work» sportlich unterwegs.  

 



Themen der ÜSSA: 

Schwerpunkte in den Beratungen der ÜSSA sind durchgehend an allen Schulen die 

«Sozialen». Der Umgang untereinander, Ärgern, Ausgrenzen bis hin zu Mobbing, 

Freundschaftskonflikte, Konfliktlösestrategien, Klassendynamiken, sich an Regeln halten und 

das Sozialverhalten. Die Thematik von «Schulabsentismus und psychischer Gesundheit 

(Stress, Leistungsdruck)» hat in diesem Jahr zugenommen. Zudem wurden viele weitere 

Themen bearbeitet, welche dem Jahresbericht der ÜSSA zu entnehmen sind. Sie finden dies 

im Jahresbericht auf der Homepage: www.uessa.ch 

 

 


